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1. NEUER STANDARD: ZUGFERD 2.4 (GÜLTIG AB 15.01.2026) 

 
Zum 15.01.2026 tritt der neue ZUGFeRD-Standard 2.4 in Kraft. Die Software wurde entsprechend erweitert. 
 

2. E-MAIL-VERSAND: NEUER MODUS EML-DATEI 

Der Modus „EML-Datei“ kann als Alternative verwendet werden, falls die direkte Übergabe an den 
Standard-E-Mail-Client (z.B. Outlook) nicht funktioniert. Das Ergebnis (die E-Mail wird an Standard-E-
Mail-Client übergeben) bleibt das selbe. Informativ: Der technische Ablauf sieht dann wie folgt aus: 

 Die E-Mail wird vom Programm zusammengestellt und als eml-Datei im Datenordner\Temp\ 
gespeichert. 

 Windows wird "aufgefordert", diese eml-Datei mit dem Standard-E-Mail-Programm für .eml-
Dateien zu öffnen - genau so, als wenn man die E-Mail-Datei selbst anklicken würde. 

 Outlook (bzw. das E-Mail-Programm) öffnet diese Datei und man kann sie 
weiterbearbeiten/versenden. Die eml-Datei wird dann nicht mehr benötigt. 

 Das Programm löscht die eml-Datei nach 5 Sekunden wieder. 
 Das Programm bekommt keine Rückmeldung von Windows oder Outlook über den Erfolg. 

 

In den Windowseinstellungen kann der Standardwert für eml-Dateien gesetzte / geändert werden 
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3. GRUPPIERUNGEN ERWEITERT UM ZUSATZSPALTEN UND SUMMIERUNG 

Die Ansicht der „Gruppierungen im aktuellen Auftrag“ (in den Optionen zuschaltbar) wurde um die 
Summierung und Zusatzspalten erweitert: 

 

 

4. MANUELLE ANGEBOTE 

Analog zu den manuellen Rechnungen können nun auch manuellen Angeboten erfasst werden. 

Die manuelle Erfassung von (älteren) Angeboten kann sinnvoll sein z.B. für die Vollständigkeit oder für die 
Gegenüberstellung von Angeboten und Rechnungen im Business-Cockpit. 
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5. DATENFELDER FÜR ANREDE-/ABSCHLUSSTEXTE UND 

RECHNUNGSVORLAGENVERWALTUNG  

Im Vorlageneditor werden zu den Datenfeldern nun auch die aktuellen Werte sowie ein Beschreibungstext 
angezeigt. Dies vereinfacht die Nutzung der Datenfelder. 
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Beim Zeithonorar werden jetzt auch alle bisher versteckten Felder zur Auswahl angeboten (unter "keine 
Pflichtfelder"). 

Beim Zeithonorar werden auch bei Ebene0, Ebene1, ... die Felder angezeigt, bisher nur bei "pro Datenzeile": 

 

 

6. MANUELLE ZURÜCKSETZUNG VON NUTZER-SPERREN 

 Administratoren können Einzelsperren zurücksetzen, die beispielsweise nach einem nicht korrekt 
beendeten Programm bestehen geblieben sind. 

 WICHTIG: Sie müssen zu 100% sicher sein, dass das Programm des jeweiligen Nutzers auch 
wirklich beendet ist. 
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